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Nr 182 Freitag den 7 August 188S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil
Städtische Kommisfioiieu

Bau Kommission
Sitzung am Freitag den 7 August cr Nachm 5 Uhr

im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Tagesordnung
1 Genehmigung des Kostenanschlages für die in der

Bürgerknabenschule an der Charlottenstraße einzurichtende
Centralheizung

2 Feststellung der Fluchtlinie für die Häuser große
Wallstraße Nr 5 und 6 und 29 bis 36

3 Genehmigung der Bauzeichnungen und Anschläge
für den Südfriedhof

4 Feststellung des Fluchtlinien Projekts über die Ver
längerung der Südstraße bis zur Niemeyerstraße

Bekauntmachlmg
In Vervollständigung unserer die Verpachtung der

Seitens der Stadt Halle von derHalle schenZuckerstederei
Kompagnie erkauften Grundstücke betreffenden Bekannt
machung vom 25 v M zeigen wir hiermit an daß in
dem auf

Montag den 10 d M Vorm 10 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude anstehenden Ter
mine ebenfalls für die 6 Jahre vom 1 Oktober 1885
bis dahin 1891 zur Verpachtung kommen werden

a der für Kunst und Handelsgärtnerei besonders
geeignete östlich am Oekonomie Gehöft Ochsen
stall liegende Garten von 1 Hektar 48 Ar
03 csM

b der mit Obstbäumen bestandene Grasgarten ent
längst der Saale und im Anschlüsse des vorge
dachten Gartens

Halle den 5 August 1885
Der Magistrat

Bekaimtmachmg
Zehn Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

Z H sind von dem Schiedsmann des IV Bezirks
Herrn Wiebach zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 5 August 1885
Die Armen Direktion

Ko k rsverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen der

Handelsgesellschaft I Lentgeb K Oberwalder zu
Halle a S ist zur Prüfung der nachträglich angemel
deten Forderungen Termin auf

den ZS August 1885 Bormittags 10 Uhr
vor dem Königl Amtsgerichte Hierselbst Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a S den 4 August 1885
Muller Aktuar

als Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Steckbrief
Gegen den Schuhmacher Karl Wiederhold aus

Halle welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a/S abzuliefern

Hake a S den 1 August 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Kaufmann Richard Zapf zu Halle

unterm 23 Juni 1884 wegen Betrugs und Unterschlagung
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 1 August 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 6 August
Die Ernennung des ehemaligen Erzbischoss von Köln

Melchers zum Cardinal findet in Regierungskreisen eine
Beurtheilung wie sie von den ultramontanen Blätter

schwerlich erwartet worden ist Die N A Z erklärt
an bevorzugter Stelle Es ist in der That außerordent
lich nützlich für den Frieden daß ein Mann wie der Car
dinal Melchers in den höchsten Rath der Kirche berufen
wird und es ist nun zu wünschen daß das Gewicht seines
Rathes nicht durch Intriguen verkümmert werde Denn
Herr Melchers wenn auch ein hervorragender Kämpfer
im Kirchenstreit wurde auch von seinen Gegnern stets
für einen ehrlichen Mann gehalten und die Anwesenheit
eines solchen Mannes im Cardinalcollegium der mit den
deutschen Verhältnissen genau bekannt und vertraut ist
kann für den kirchlichen Frieden immer nur nützlich sein
Er wird ein modivirendes Gegengewicht gegen die unehr
lichen und verhetzenden Einflüsse bilden welche durch die
Jesuitenpresse in Deutschland aus anderen als objektiv
kirchlichen Interessen auf die Curie geübt werden Wir
halten den Cardinal Melchers für einen wahrheitslieben
den Mann wenn wir auch über das was Wahrheit ist
vielleicht mit ihm nicht einig sind Dieselbe Anerkennung
können wir den deutschen Kulturkämpfer des Jesuiten
lagers nicht zollen Letzteren ist es nicht um die katholische
Kirche zu thun fondern um die Bekämpfung des deutschen
Reiches und der evangelischen Dynastien Von Cardinal
Melchers nehmen wir an daß ihm diese weltlichen Zwecke
fern liegen und daß er wenn auch nach unserer Mei
nung andersgläubig und übereifrig nur die katholische
Kirche ohne Nebenabsichten vertritt Wir bedauern nur
daß er seinen zweifellos dem Frieden nützlichen Einfluß
im höchsten Rathe der Kirche in keinem anderen Idiom
als dem lateinischen geltend zu machen im Stande ist
da die deutsche Sprache in diesem Rathe nicht verstanden
wird und Cardinal Melchers des Italienischen nicht mäch
tig ist Die Germania geräth wie erklärlich über
diesen kurzen Artikel ganz außer sich und schimpft über

diese verächtliche Sorte Menschen was das Zeug hält
In der Wuth hört alle Logik auf Die Germania
schließt ihre Exclamationen mit dem Satze Von einer
Nordd Allg Ztg nimmt ein Cardinal der h römischen

Kirche keine Belehrung an erst recht nicht Cardinal Melchers
Nun findet sich aber in dem Artikel der N A Z keine
Silbe aus der entnommen werden könnte es solle Herrn
Melchers irgend welche Belehrung zu Theil werden

Nach neueren Nachrichten aus Zauzibar hat Dr
Jühlke der von der Reise nach dem Tschagalande Kili
mandjaro zurückgekehrt ist zehn weitere Verträge für die
deutsch ostafrikanische Gesellschaft abgeschlossen darunter
einen mit dem Sultan des Tschagalandes Auch Graf
Pfeil ist nach Zanzibar zurückgekehrt Dr Fischer beab
sichtigte am 20 Juli seine Reise zur Aufsuchung des Dr
Junker und Erwin Bey s Dr Schnitzler anzutreten
Nach einer Hamburger Meldung des Berl Tagebl
ständen wegen der neuen Jühlke schen Erwerbungen aber
malige Differenzen mit dem Sultan von Zanzibar bevor
Nach demselben Blatte hätte die feindselige Haltung des
Sultans Said Bargasch mit der Abberufung des Ge
neralkonsuls Gerhard Rohlss eine neue Form angenom
men Auf den mit der Gründung einer wissenschaftlichen
Station in Lamu beschäftigten Herrn Gustav Denhard
sei von den Soldaten des Sultans mehrfach geschossen
worden derselbe getraue sich nur noch bis an die Zähne
bewaffnet und in Begleitung einiger treuer Suahelis seine
Wohnung zu verlassen Ob etwas Wahres an dieser
Meldung ist bleibt abzuwarten bestätigt sie sich aber
dann wird man wohl nicht länger zögern dem Sultan
Bargasch energisch zu Leibe zu gehen

Die in türkischen Diensten stehenden deutschen Offi
ziere haben entgegen der Meldung eines Berliner Blattes
ihre Kontrakte mit der osmanischen Regierung auf drei
Jahre erneuert und zwar mit einer Gehaltserhöhung von
30 Proz über ihre bisherigen Bezüge Einige Schwie
rigkeiten hatten die endgültige Regelung der Angelegen
heit verzögert Da die drei Jahre diesen Offizieren beim
Wiedereintritt in den deutschen Dienst für ihre Pensions
bezüge nicht angerechnet werden hat die türkische Regie
rung den betreffenden Herren eine Entschädigung dafür
in Form der stattlichen Gehaltserhöhung zu Theil wer
den lassen

Der Minister der Landwirthschaft hat seine Absicht
erklärt künftighin nur solchen Gartenbau Vereinen Unter
stützungen zur Hebung der Obstbaumzucht zukommen
zu lassen welche auch für eine vortheilhafte Verwerthung
des Obstes Sorge tragen In Liegnitz beabsichtigt man
infolgedefsen die Gründung einer Genossenschaft zur Obst
Verwerthung

Ueber die Zahl und die Vermehrung der
Rechtsanwälte in Deutschland enthält der zweite Jahr
gang der Deutschen Justizstatistik interessante Angaben
Danach waren am 1 Januar 1885 in Deutschland 4536
Rechtsanwälte vorhanden gegen 4091 am 1 Januar 1880
Die Vermehrung hat also innerhalb fünf Jahren 445
oder 10,9 Prozent betragen Die einzelnen Oberlandes
gerichtsbezirke sind daran verschieden betheiligt In vier
Bezirken Kassel Frankfurt München und Oldenburg ist
die Zahl die gleiche geblieben in 14 hat sie zugenommen
in 10 abgenommen Am stärksten war die Zunahme im
Bezirk Berlin 79,7 Prozent ferner in den Bezirken
Posen 59,1 Prozent Zweibrücken 51,9 Prozent Ma
rienwerder 49,4 Prozent Königsberg 43,5 Prozent
Breslau 42,3 Prozent und Stettin 32,6 Prozent
Die allgemeine Annahme daß die Zunahme der Anwälte
besonders die größeren Städte betrifft wird durch die
Zahlen der Justizstatistik widerlegt serner wird konstatirt
daß die Zahl der Anwälte in Deutschland im Verhältniß
zur Bevölkerung eine viel geringere ist als in Frankreich
wo ein Advokat bereits auf 6154 Einwohner kommt
während bei uns die 1880er Volkszählung zu Grunde
gelegt erst auf 9972 Einwohner ein Rechtsanwalt ent
fällt

Dem Verein deutscher Eisen und Stahlindustrieller
ist von der Königlichen Eisenbahndirektion zu
Berlin eine Zuschrift zugegangen in welcher darauf
hingewiesen wird daß wie in den Vorjahren so auch für
den bevorstehenden Herbst eine bedeutende Steigerung
des Verkehrs auf den Eisenbahnen und somit eine
erhöhte Inanspruchnahme der Betriebsmittel zu erwarten
sei Um einem Wagenmangel vorzubeugen und den stär
keren Anforderungen nach Möglichkeit zu genügen sind
Seitens der Eisenbahnverwaltung bereits wie es in dem
Schreiben heißt die umfassendsten Vorkehrungen in Aus
sicht genommen Ein durchgreifender Erfolg dieser Maß
regeln ist aber nur dann zu erwarten wenn die Eisen
bahnverwaltung von dem betheiligten Publikum unterstützt
wird Der Verein wird daher ersucht in den betreffenden
Kreisen dahin zu wirken daß soweit möglich mit dem
Bezüge der für den Winter erforderlichen Materialien
namentlich Kohlen bald begonnen wird und zur Errei
chung einer schnellen Wagencirkulation eine thunlichst rasche
Be und Entladung der Güterwagen Platz greist

In den polnischen Provinzen Oesterreichs werden
zur Zeit öffentliche Sammlungen zur Unterstützung der
aus Preußen ausgewiesenen Stammesgenossen veranstaltet
Die ersten Ausgewiesenen sind in Krakau eingetroffen und
haben daselbst Versorgung erhalten Ebendort werden
Vorbereitungen zur Beherbergung von zweihundert Per
sonen getroffen dasselbe geschieht in Leinberg Wenn
man die Zahl der Ausgewiesenen bezw noch Auszuwei
senden auf 20000 schätzt geht man aber doch wohl zu
weit

Belgien kehrt mit Jahresschluß der lateinischen
Münzunion den Rücken und hat die Einführung der
Goldwährung in Aussicht genommen Die belgischen
Delegirten auf der Pariser Münzkonferenz haben sich
bereits auf Anweisung ihrer Regierung von den Ver
handlungen zurückgezogen

König Leopold II hat sich incognito von Belgien nach
London begeben angeblich zum Zwecke der Beschaffung
einer Anleihe für den neuen Kongo Staat

Großes Aufsehen hat wie der M A Z aus
Madrid geschrieben wird die Wiederaufnahme des im
Jahre 1879 wegen mangelnder Beweise sistirten Prozeffes
gegen die Meuchelmörder des Generals Prim erregt
welcher bekanntlich im Dezember 1871 am Vorabende
der Ankunft des von ihm geschaffenen Königs Amadeo
von einem Dolchstoße durchbohrt wurde Die öffentliche
Stimme nennt einige der ersten Persönlichkeiten des Lan
des als Mitschuldige oder Anstifter In politischen Kreisen
glaubt man die Wiederaufnahme des Sensationsprozesses
sei eine Drohung für gewisse liberale Parteiführer oie in
den letzten Monaten kompromittirende Beziehungen mit den
Republikanern angeknüpft haben follen und deren Verhält
niß zum Morde Prim s der Regierung eine Waffe gegen
sie in die Hand giebt

Im englischen Oberhaus gab gestern der Premier
Lord Salisbury über die englische Politik in Afghanistan
und im Sudan ausführliche Erklärungen ab Bezüglich
Afghanistans bemerkte er daß man immer noch mit Ruß
land auf der Basis Merutschak für Afghanistan und
Pendfchdeh für Rußland verhandle Den Zulfikarpatz



Habe England dem Emir zugesagt und müsse dieses Ver
sprechen halten Ueber diese schwebenden Verhandlungen
selbst bedauerte der Premier nichts mittheilen zu können
betonte aber deren srenndschastlichen Charakter Strate
gische Positionen in Afghanistan zu besetzen habe Eng
land so lange kein Recht als es dazu nicht vom Emir
aufgefordert werde Darüber was in Zukunft geschehen
könne wolle er sich nicht aussprechen gegenwärtig sei aber
das Projekt einer solchen Besetzung nicht in Aussicht ge
nommen Im Sudan sieht es nach den Erklärungen Sa
lisbury s nicht gut aus England vermag jetzt nicht ein
mal seinen den befreundeten Stämmen gegenüber einge
gangenen Schutzverpflichtungen nachzukommen sondern muß
zusehen wie diese Stämme entweder aufgerieben werden
oder sich den Rebellen nothgedrungen anschließen Die
Sudanfrage im Allgemeinen gehört ganz besonders zu der
Mission Drummond Wolffs Salisbury bezeichnetes aber
als nicht im Interesse des öffentlichen Dienstes liegend
die Vorschläge mitzutheilen welche die Regierung dem
Sultan oder anderen Machthabern machen könnte Der
Reden des Premiers kurzer Sinn war Abwarten

Das Reuter sche Bureau läßt sich aus Teheran mel
den nach Nachrichten aus Seraks sei die afghanische Gar
nison in Zulfikar verstärkt worden auch seien in Folge
von Gerüchten über eine Concentrirung afghanischer Trup
pen bei Pendschdeh russische Truppen nach Pendschdeh
gesckifft worden

Das Unterhaus nahm in dritter Lesung das Finanz
gesetz die Bill wegen Errichtung eines Bundesraths für
Australien und die Bill betreffend die Errichtunng eines
Ministeriums für Schottland und die Bill in welchem die
Errichtung zum Bau eines schiffbaren Kanals bei Man

chester ertheilt wird an l
Der Nachfolger des Mahdi hat wie aus Suakin

berichtet wird einen Rath einberufen damit derselbe ent
scheide ob der Krieg fortgesetzt oder ein Waffenstillstand
geschlossen werden solle Nach dem Koran kann mit
Christen kein Friede vereinbart werden Der Mahdi soll
20 Millionen Piaster zu Kriegszwecken hinterlassen haben
allein sein Nachfolger würde einen Waffenstillstand
schließen wenn er die Zustimmung der anderen Häupt
linge hierzu erhalten könnte Mittlerweile ist das Lager
wegen des Steigens des Nil und aus sanitären Grün
den von Omderman nach Northem verlegt worden

Telegraphische Nachrichten

Elberfeld 5 August Der Elberfelder Zeitung
zufolge umfaßten die von Dr Jühlke für die Ostafrikanische
Gesellschaft gemachten neuen Gebietserwerbungen am
Kilima Ndscharo mehr als 1000 Quadratmeilen

Dresden 5 August Die Ergänzungswahlen für
den sächsischen Landtag sind nunmehr auf den 15 Sep
tember festgesetzt Das Dresdener Journal veröffentlicht
die Wahlkommissarien

Mainz 5 August Dr Oechsner Hierselbst ist zum
Bürgermeister gewählt worden

Petersburg 5 August Der Minister Giers hat
heute seine Reise nach dem Auslande angetreten

Athen 5 August Für die Provenienzen aus Mar
seille ist von der Regierung eine fünftägige Quarantäne
verfügt worden

Adrian opel 5 August Das hiesige englische Kon
sulatsgebäude ist heute vollständig niedergebrannt

Tages Chromk
Gestern Vormittag promenirte der Kaiser mit dem

in Gasteii eingetroffenen Botschafter Prinzen Renß und
unterhielt sich dabei auch längere Zeit mit dem Staats
minister von Boetticher und dessen Gemahlin Zur Tafel
sind heute geladen der Botschafter Prinz Reuß Fürst
Dolgorouky und Graf Dohna

Die Presse meldet Der Begegnung zwischen den
Kaisern von Rußland und von Oesterreich welche am
24 25 und 26 August in Kremster stattfindet werden
auch beide Kaiserinnen wahrscheinlich auch Kronprinz
Rudolf beiwohnen Die Anwesenheit der beiderseitigen
Minister des Aeußern und des Ministerpräsidenten Grafen
Taaffe ist zweifellos

Das russische Kaiserpaar ist gestern Nachmittag in
Wibory Finnland eingetroffen und von der Bevölkerung
enthusiastisch empfangen worden Nach dem Besuche der
öffentlichen Kirchen und Schulen wurde die Reise alsbald
nach Willmansstrand fortgesetzt

Zur Theilnahme an der Konferenz der preußischen
Bischöfe in Fulda haben sich der Fürstbischof von Breslau
der Erzbifchof Dr Krementz und die Bischöfe von Hildes
heim Trier Osnabrück Münster und Limburg einge
funden die Bischöfe von Paderborn und Kulm sind durch
Domkapitulare vertreten Die Konferenzen begannen heute
früh und werden wie es heißt bis zum Freitag dauern

Einer Meldung der Polit Korr aus Belgrad zu
folge hat der König von Serbien die Einladung Sr K
Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen zu den Hof
jagden im Herbste dankend angenommen Der König
unternahm heute in Begleitung des deutschen und des
österreichisch ungarischen Gesandten einen mehrtägigen
Jagdausflug nach Nisch

Das österreichische Kaiserpaar trifft morgen Mittag
1 /z Uhr in Lend ein Wird daselbst diniren und alsdann
mittelst Extrapost die Reise nach Gastein zum Besuche
des Kaisers Wilhelm fortsetzen Die Ankunft in
Gastein erfolgt um 6 Uhr Abends Das Kaiserpaar
mit Gefolge nimmt Absteigequartier im Hotel Strau
binger

Die Leiche des Generals Grant ist gestern Nach
mittag in Albany angekommen und im Kapital aufgestellt
worden In die Villa zu Mount Max Gregor wo die
Leiche bisher aufgebahrt lag schlug dieser Tage zwei Mal
der Blitz ohne indeß zu zünden nur zwei der als Ehren
wache fungirenden Soldaten wurden betäubt erholten sich
aber wieder

Die Sozialdemokratie sucht jetzt ihre Lehren unter
pikanten Titeln an den Mann zu bringen Das Berliner
Polizeipräsidium hat neuerdings eine Broschüre Die
Räthsel der Liebe auf Grund des Sozialistengesetzes
verboten

Zur Verhandlung der Revision des Prozesses Lieske
ist laut F Z Termin am 26 d M vor dem Ferien
senat des Reichsgerichts in Leipzig angesetzt worden Als
Vertheidiger des Lieske ist Rechtsanwalt Dr Fels in
Leipzig bestellt

Der französische Minister Leyrand fowie die
Aerzte Brouardel und Proust hatten sich aus Anlaß des
Ausbruchs der Cholera in Marseille nach dort begeben
und sind nach Paris zurückgekehrt Umfassende Maß
regeln wegen Lokalisirung der Epidemie sind getroffen
worden Am 2 d M starben in Marseille 19 am
3 d 15 Personen an der Cholera

Die Japanische Ausstellung wurde am Montag
von dem sächsischen Königspaar besucht das auf
der Durchreise nach Rügen im strengsten Inkognito sich
in Berlin aufhaltend über eine Stunde daselbst verweilte
Erst im allerletzten Augenblick erkannte einer der Kontro
lleure die hohen Reisenden doch war es für die denselben ge
bührenden Empfangsehren zu spät Die hohen Herrschaf
ten ließen Herrn Bauer sagen daß sie sich von dem Ge
sehenen im höchsten Grade angeregt gefühlt hätten

Ueber die Cholera werden folgende wichtige Nach
richten bekannt Man schreibt der Polit Korr aus
Koustaninopel vom 1 August Hier eingelaufenen Nach
richten zufolge sind an Bord des englischen Dampfers
Columbia welcher Pilger von Bombay nach Dsched

dah führte Cholerafälle zum Theil mit tödlichem Aus
gange vorgekommen Der Kapitän der Columbia zeigte
bei seiner Ankunft in Aden an daß 12 Pilger an Bord
seines Schiffes der Cholera erlegen sind Auf der Fahrt
von Aden nach Camaran starben drei Pilger von Cama
ran bis Dscheddah kam bloß ein Todesfall vor Das
Schiff mußte auf Anordnung der Sanitätsbehörden die
Pilger in Abu Saad landen wo dieselben die vorgeschrie
bene Quarantäne durchmachen werden

Griechenland will bekanntlich seine sämmtlichen Ge
sandtschaften einziehen n A auch die am Berliner Hofe
Der hiesige griechische Gesandte welcher Berlin in diesen
Tagen verlassen wird war hier bei Hofe sehr beliebt und
verläßt Berlin sehr ungern ja Herr Ran gabs hatte sich
sogar erboten ohne Entschädigung seinen hiesigen Posten
weiter versehen zu wollen dies Anerbieten wurde indeß
von seiner Regierung abgelehnt

Gestern waren die Inhaber Berliner Baugeschäfte
versammelt wobei beschlossen wurde die Behörden und
Bauherren zu ersuchen wie bisher zu ihnen zu stehen und
sie nicht zu drängen Alle Arbeitgeber hätten den alten
treugebliebenen und tüchtigen Leuten den Tagelohn auf
4,25 und 4,50 Mark erhöht sie würden sich aber als
besiegt erklären wollten sie neuen unbekannten Leuten
gleich von vornherein mehr als 4 Mark zahlen Dann
wurde ein Statut der Vereinigung Berliner Baugeschäfts
Jnhaber wonach u A die Mitglieder die Verpflichtung
eingehen keinen Bauvertrag abzuschließen ohne folgende
unter hohe Konventionalstrafe gestellte Bestimmung Sollte
eine Arbeitseinstellung von länger als 14 Tagen eintreten
so verlängern sich die Termine der Fertigstellung um die
Dauer der Streiks

bekanntlich eine

am 6 Januar
1804 geboren Die Art und Weise wie Erzherzog Johann
mit seiner künftigen Gemahlin bekannt wurde wird ver
schieden erzählt Lange galt die Anekdote daß Fräulein
Plochl als Postillon den Erzherzog geführt als die richtige
Lesart ja sie war in vielen Büchern für die Irgend mit
Illustrationen erzählt Diese ganze Begebenher ist aber
unwahr Der richtige Sachverhalt ist nach der Presse
folgender Bei einer der Tanzunterhaltungen welche dem
Erzherzog zu Ehren am Grundlsee veranstaltet wurden
1826 kamen auch mehrere Mädchen der Ausseer Bürger

und Beamten Familien zusammen welche natürlich in der
einheimischen Bauerntracht gekleidet waren Eine derselben
Anna Plochl die 23 jährige Tochter des Postmeisters
gefiel durch ihre Schönheit Sittsamkeit und anziehende
Unterhaltung dem Erzherzog dergestalt daß er sich ent
schloß das einfache Bürgerkind zu seiner Gattin zu erheben
Er vermählte sich mit ihr in morganatischer Ehe am 18
Februar 1827 Die Entfremdung die dieser Schritt

Die jetzt verstorbene Gräfin Meran
Tochter des Postmeisters Plochl wurde
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Die Stöcker sche Angelegenheit
hat seit unserem vorigen Referat schreibt Prof v Bey
schlag in dem soeben zur Ausgabe gelangenden August
Hefte der Deutsch evangelischen Blätter nicht
aufgehört die öffentliche Meinung zu beschäftigen und
mancherlei Geister offenbar zu machen Zunächst ist der
moralischen Verurtheilung welche Herr Hofprediger Stöcker
Seitens des Berliner Landgerichts bei Gelegenheit der
Bestrafung seines Jnjurianten Bäcker widerfuhr auch eine
juridische in der Klagsache des Fabrikanten Schmidt in
Elberfeld Seitens eines Berliner Schöffengerichts nachge
folgt Hofprediger Stöcker hatte bei seinem Reichstags
Wahlkampf im Kreise Siegen gegen den Fabrikanten
Schmidt nach einem stenographischen Referat in der Vos
sifchen Zeitung sich der Ausdrücke elende Lügen Infa
mien Buben fortschrittliche Taugenichtse bedient die
sein Gegner auf sich bezogen und zum Anlaß der Inju
rienklage gemacht hatte er hatte zugleich gegen den Kläger
wegen Gegenbeleidigung die Wiederklage eingereicht In
der Verhandlung räumte er ein jene Ausdrücke gebraucht
zu haben bestritt aber den Fabrikanten Schmidt damit
gemeint zu haben Der Gerichtshof erkannte die gegen
seitigen Beschimpfungen als erwiesen aber die Stöcker schen

als die stärkeren daher er diesen zu 150 Mark oder 15
Tagen Gefängniß den Fabrikanten Schmidt zu 50 Mark
oder 5 Tagen Gefängniß verurtheilt Stöcker legte
ebenso wie schon in dem Bäcker schen Prozeß Appel
lation ein

Beide Stöckerprozeffe sind nicht auf alle Parteifreunde
Stöckers ohne Eindruck geblieben Die Neue Evangelische
Kirchen Zeitung die doch sonst mit Stöcker Artikeln so
reich versehen war hat sich bis jetzt aller Besprechung
dieser Vorgänge enthalten Ein Artikel der positiv
unirten kirchlichen Monatsschrift hat neben allerlei Er
hebungen Stöckers doch gewisse patriotische Beklem
mungen über seine Art und Weise und ernste Be
denken über den Umfang den seine Agitation gewon
nen eingestanden Dr Geffcken hat in öffentlicher Erklä

rung die Unterzeichnung der Stöckeradresfe abgelehnt und

zum Respekt vor den Gerichten gemahnt Dagegen be
müht sich das Gros der Partei durch Zuschriften Adres
sen und Spektakel aller Art den Eindruck der richter
lichen Urtheile zu übertäuben und einem etwaigen Ein
schreiten der kirchlichen Behörden gegen Stöcker vorzu
beugen Daß unter andern über tausend Geistliche zu
einer solchen Demonstration gegen einen Gerichtshof ihre
Namen hergegeben und damit dem von diesem Gerichts
hof vertretenen sittlichen Urtheil ihre Nichtachtung bezeugt
haben wird unvergessen bleiben und der Kirche nicht zum
Segen gereichen Ebenso wird es der konservativen Sache
keinen Segen bringen daß der Pseudokonservatismus der
Kreuzzeitung sich seit dem ersten Stöckerprozeß in An
griffen auf unsere Gerichtsverfassung ergeht deren Mangel
nach ihrer Ansicht darin besteht daß sie nicht auf das
individuelle Bedürfniß des Hofpredigers Stöcker zuge
schnitten ist

Auch die objektive und möglichst glimpfliche Ausfüh
rung in der wir im Juliheft den Stöckerprozeß besprochen
haben ist dem Zorn der Parteileute nicht entgangen und
zugleich dafür gesorgt worden mir die Artikel der Kreuz
Zeitung und des Christlich sozialenCorrespondenzblattes
ins Haus zu schicken Ich hatte an das il z s äss
MKW a Dsrlin erinnert in dem Sinne daß gegenüber
dem Schweigen anderer Autoritäten ein Gerichtshof einem
Königlichen Hofprediger habe fagen müssen was einem
Geistlichen im öffentlichen Leben gezieme und was nicht
die Kreuzzeitung hat sich nicht geschämt das mit einem
il g äss jnüs a Lsrlin zu parodiren Daß es Juden

in Berlin giebt auch solche Juden welche Herrn Stöcker
in seinen politischen Händeln mit ihnen mit Koth be
weisen bestreite ich nicht aber da ich kein politisches
sondern ein kirchliches Blatt schreibe habe ich mich mit
ihnen nicht zu beschäftigen wohl aber mit Herrn Stöcker
der eine eminente kirchliche Rolle spielt Wird ein öffent
licher Charakter etwa dadurch sauber daß es nuter seinen
Gegnern auch unsaubere Leute giebt Aber das ist die
Logik auf der der Kreuzzeitungsartikel gegen mich beruht
Ueberhaupt ist das ein unwahrhaftiges Manöver den
Ausgang des Stöcker Bäcker Prozesses den Juden zu

zuschreiben und als ein Bubenstück erdacht um einen
Mann zu verderben zu bezeichnen Nicht von Juden
sondern von Herrn Stöcker ist dieser Prozeß angestrengt
worden und nicht Juden sondern unparteiische christliche
Richter haben ihn entschieden Das mir gleichfalls
zugeschickte Christlich soziale Correspondenzblatt Nr 29
versucht seinen Schützling gegen den Vorwurf eines zu
mal für den evangelischen Geistlichen unwürdigen Tones
zu decken und meint etwas Schlagendes zu fagen wenn
es gegen mich den Schatten Luthers citirt Entweder
ist es Ihnen als ordentlichem Professor der Theologie
unbekannt daß und warum der Gottesmann Luther oft
eine ebenso scharfe Sprache gegen die Feinde der Kirche
geführt hat oder Sie haben es bei der Abfassung jenes
famosen Albumblattes absichtlich oder in der Hitze des
Gefechts unwillkürlich vergessen srtwm nW äatnr
Es dürfte denn doch ein Drittes geben nämlich daß ich
auf einen Mann des 19 Jahrhunderts die Maaßstäbe
nicht des 16 sondern des 19 Jahrhunderts anwendete
Ganz abgesehen davon daß ich die in der Partei bekannt
lich beliebte Zusammenstellung von Luther und Stöcker
für einfach lächerlich halte haben sich seit dem 16 Jahr
hundert die Gesetze und Verhältnisse des öffentlichen
Sprachverkehrs doch sehr erheblich verändert und da
Herr Stöcker nicht im 16 sondern im 19 Jahrhundert
geboren ist so fordert man von ihm eben die Erziehung
des 19 Jahrhunderts Wenn er dieselbe in seinen Reden
hin und wieder vermissen läßt so verfällt er schließlich
wie die Erfahrung beweist den gegen öffentliches Jnju
riiren gegebenen Gesetzen in denen eben das Rechts und
Anstandsgefühl unserer Zeiten sich darstellt mit denen
aber ein Geistlicher standesehrenhalber nicht in Konflikt
kommen sollte

Außer diesen publicistischen Zusendungen habe ich auf
meinen Artikel auch eine private bekommen einen ano
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Der Verfasser behauptet nämlich mein Artikel über die
Stöcker sche Sache habe die Ueberschnft Den Eidhelfern des
Zeugen Stöcker ms Album Er polemisirt also gegen meinen
Artikel ohne ihn nur einmal gesehen zu haben
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zwischen Kaiser Franz und seinem Bruder herbeiführte
wurde nach einigen Jahren durch die Vermittelung der
Kaiserin Carolina Augusta beseitigt Die Gemahlin des
Erzherzogs wurde erst zur Baronin Brandbos später zur
Gräfin von Meran erhoben Aus dieser glücklichen Ehe
die der Tod des Erzherzogs Johann am 11 Mai 1859
löste stammt ein Sohn Graf Franz der Ritter des
Ordens vom Goloenen Vließ ist Mitglied des Herren
hauses Geheimrath und Major bei den Tiroler Landes
schützen Graf Franz geboren 1839 ist seit 1862 mit
Gräfin Theresia geb Gräfin Lamberg vermählt und
Vater von vier Söhnen und drei Töchtern

Karlsbad 3 August Vorgestern Abend traf die
Exkaiserin Eugenie unter dem Jneognito einer Gräfin
Pierrefonds zu vierwöchentlichem Kurgebrauche hier ein
Sie hatte sich jeden offiziellen Empfang verbeten Die
hohe Dame sieht recht wohl aus In ihrer Begleitung
befindet sich ihce getreue Hofdame Le Bretonne Bourbaki
ihr Geheimsekretär Pietri folgt erst in einigen Tagen nach
Prinz Victor Napoleon welcher schon im Vorjahre mit
kommen sollte ist vorläufig zurückgeblieben Spät Abends
trafen mehrere Begrüßungstelegramme darunter eines
vom österreichischen Hofe ein Die Frequenz ist nun
fchon auf 22,016 Personen gestiegen

Der zoologische Garten zu Berlin bildet an den
Concerttagen in der Woche namentlich aber an den Sonn
tagen das Stelldichein vieler Tausender von Menfchen
Am allertollsten aber geht es am ersten Sonntag im
Monat zu wo der Eintrittspreis auf 25 Pfennig er
mäßigt ist Der vergangene Sonntag nun der in diese
Kategorie fällt war einer der glänzendsten Besuchstage
des Gartens Trotz des bis in die Nachmittagsstunden
hinein wenig vertrauenerweckenden Wetters besuchten den
Garten in welchem zur Zeit eine afrikanische Menschen
kind Thiergruppe die Somalis mit Straußen Schafen c
den Hauptanziehungspunkt bilden mehr als 62 000 Per
sonen darunter 59 178 zahlende Acht Kassen vermochten
kaum den Andrang zu bewältigen Nur zwei Tage
welche dem letzten Sonntag über waren hat der zoo
logische Garten zu verzeichnen einen Sonntag im August
1878 als die Nubier dort waren mit etwa 65 000 Be
suchern und den berühmten Kalmückensonntag von 1883
an welchem 92 000 Personen dort waren Aber auch
diesmal waren am Montag früh 30 Arbeiterfrauen noth
wendig das zurückgelassene Papier in welches die mitge
nommenen Eßwaaren eingewickelt waren aufzusuchen
Bei einer ähnlichen Frequenz wurden einmal gegen 10

Centner solchen Papiers gesammelt Ferner wird be
richtet daß ein kleiner Waschkorb mit im Gedränge abge
rissenen Rockknöpfen halb gefüllt werden konnte Der
Bierkonsum erreichte die Kleinigkeit von 185 /z Tonnen
das giebt ungefähr 60 000 Seidel

Seit einigen Tagen hat eine Pfändungsgeschichte in
Theaterkreisen großes Auffehen erregt Der Direktor des
Thalia Theaters in Newyork Amberg war wie alljähr
lich nach Berlin gekommen um Engagements abzuschließen
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nymen Schmäh und Drohbrief den ich abdrucke in der
Hoffnung daß die anständigen Mitglieder der christlich
fozialen Partei doch bei dem Gedanken erschrecken werden
in was für Gesellschaft sie gerathen sind Nur den ärg
sten Cynismus unterdrücke ich weil ich diese Blätter nicht
mit einer unmittelbar an das Wort Sanct angehängten
Zote beflecken möchte Der Brief lautet wie folgt
Berlin 10 7 85 Extra Ghetto Nr 12 Wie können

Sie sich anmaßen über den kurzsichtigen und leicht
sinnigen Beifall confervativer Kreise zu schwatzen wie
in Ihren Judenblättern zu lesen Was verstehen Sie
von conservativen Kreisen überhaupt kurzsichtiger und
leichtsinniger Bursche der Sie sind Kaum ein Jude
übertrifft Sie in der Frechheit über Stöcker diesen
Heros ein Urtheil und was für eines zu
fällen über Stöcker zu dem Sie sich verhalten wie
der Misthaufen zum Diamanten Ich verzichte da
rauf dies näher auszuführen verzichten Sie
doch nicht Noch etwas lächerlicher oder nicht darauf
kommt s doch einem Judenknecht wie Ihnen nicht an
Aber Sie wissen nur nichts weil Ihre intellectuelle
Unzulänglichkeit ja männiglich bekannt ist Lassen Sie
sich erzählen Sie sogenannter Dr tksol daß Luther
ein ganzes Heer von Schimpfworten gegen seine Feinde
anwendete und doch auf der Kanzel die geweihte
Sprache handhabte Eine Sprache handhaben ge
weihter Ausdruck von Sanct Hüten Sie
sich ja nach Berlin zu kommen Sie erbärmlicher Kerl
sonst sollen Sie mal sehen daß Sie die schönsten Bei
schläge kriegen von Jemand der kein Stöckrianer ist
Mit gebührender Verachtung Professor Dr Keulschlag
Ich habe als ich mich des Altkatholicismus gegen den

Vatikanismus annahm ähnliche Zuschriften von ultra
montanen Dunkelmännern erhalten Sie thaten ihr Bestes
an Pöbelhaftigkeit aber bis zu dieser Virtuosität langten
sie nicht Dabei ist dieser Schmäh und Drohbrief nach
allen Kennzeichen aus den Kreisen der sogenannten Gebil
deten hervorgegangen der Versuch nebenbei auch meinen
deutschen Styl zu meistern führt auf eine sichere und
noch bestimmtere Spur Dahin alfo hat es die Stöckerfche
Agitationsmethode gebracht daß ein an den Bildungs
Mitteln unseres Volkes bevorzugt theilnehmender Mensch
die Prätension das ausschließliche Vollchristenthum zu
vertreten und Kirche Staat und Gesellschaft christlich zu
resormiren für vereinbar halten kann mit einem Cynis
mus wie ihn die Parteileidenschaft kaum stärker hervor
treiben kann Ich zweifle nicht daß Herr Hofprediger
Stöcker diefe Art und Weise ihn und seine Sache zu ver
treten bedauern und abweisen wird eine offenbare Frucht
seiner Aussaat bleibt dies Dokument darum doch

Seit der Zeit in welcher vor etwa 18 Monaten der Im
presario der bekannten Zwerggesellschaft Martin Rosen
feld bei Amberg mit seinen Liliputanern gastirte herrschen
zwischen den beiden Unternehmern Differenzen Das Gast
spiel kam zu jähem Schluß Amberg behauptet Martin
habe den Kontrakt gebrochen Martin giebt Amberg den
Vorwurf zurück Jedenfalls war Martin von der An
kunft Amberg s rechtzeitig genug unterrichtet um einen
schleunigen Arrest ausführen lassen zu können Dem Ge
richtsvollzieher fielen als er Amberg bei seinem Eintreffen
überraschte Beträge im Werthe von ca 25 000 Mk in
die Hände Aber die Freude dauerte nicht lange denn
da es zumeist Anweisungen waren so konnte Amberg sie
noch telegraphisch annulliren lassen Inzwischen hat sich
das Amtsgericht I zwei Tage mit der Sache beschäftigt
Der Vorsitzende erklärte daß nach seinem Dafürhalten nach
amerikanischem Gesetz geurtheilt werden müsse da die An
gelegenheit in Amerika verhandelt resp der Kontrakt sür
Amerika mit den Liliputanern abgeschlossen wurde Aber
jedenfalls fchiene ihm die Summe um welche der Impre
sario Klage führt zu hoch gegriffen denn es sei feststehend
daß in dem qu Kontrakt für die Verletzung desselben eine
Konventionalstrafe von 5000 Dollars festgesetzt sei nur
um eine Zahlung dieser 5000 Dollars könne es sich in
diesem Falle handeln Gestern Mittag verkündete Amts
richter Ebel daß der Gegner Martin Rosenfeld 28 800
Mark ebenfalls Kaution zu stellen habe widrigenfalls der
Arrest des Amberg aufgehoben würde Herr Amberg er
klärte sich bereit event noch 1500 Pfund auf D Mor
gan u Co in London zu stellen Bemerkt sei noch daß
Herr Rechtsanwalt Kleinholz Herrn Amberg und Herr
Rechtsanwalt Bonke den Kläger vertrat

Folgender von den Blättern berichteter Vorfall wirft
ein sehr grelles Licht aus die französische Militärverwal
tung Am 9 Juli d I empfing der Bürgermeister von
Levallois Perret bei Paris eine Depesche vom Buchhal
ter des Militärspitals in Marseille in welcher angezeigt
wird daß der Soldat Charles Robin vom 63 Linienre
giment soeben gestorben sei und daß sein Begräbniß am
11 um 6 Uhr früh stattfinden werde Der Bürgermei
ster ließ die Mutter Robin s kommen und theilte ihr die
unglückliche Nachricht mit Die Frau entfernte sich wei
nend Am folgenden Tage empfing sie einen vom 9 da
tirten Brief ihres Sohnes aus Marseille worin er an
zeigte daß es ihm etwas besser gehe und daß er in eini
gen Tagen das Spital zu verlassen hoffe Zugleich be
klagte er sich über die schlechte Pflege Auf dieses Schreiben
hatte Frau Robin einen Augenblick Hoffnung konnte aber
Angesichts der amtlichen Depesche doch schließlich nicht
mehr am Tode ihres Sohnes zweifeln Am 11 erhielt
sie zudem ein neues Telegramm vom Obersten Robillard
lautend Ihr armer Charles ist am 9 d gestorben
Eine Woche ging vorüber Da empfing die Frau am
18 einen Brief aus Aix unterzeichnet von ihrem seit 8
Tagen betrauerten Sohne der mittheilte daß er in ein
anderes Hospital befördert worden sei seit dem 14 wieder
zu essen angefangen habe und in 8 Tagen bei feinen Lie
ben einzutreffen gedenke Die arme Frau vermochte diesen
Wechsel nicht zu ertragen und ist wahnsinnig geworden
Es ist eine Untersuchung eingeleitet worden Man nimmt
an daß ein Schreiber ans Versehen den Namen Robins
anstatt auf die Liste der nach Aix geschickten Kranken auf
die Todtenliste gesetzt hat Der Vorfall beweist daß die
Kontrole sehr mangelhaft ist und giebt den zahlreichen
Beschwerden von Familien welche die ihnen von militäri
schen Angehörigen zugeschickten Sendungen aus dem Ton
kin nicht erhalten haben eine gewisse Glaubhaftigkeit

Literatur
Im Augenblick wo an Stelle der Ballsorgen und Gesell

schaftsmühen die nicht weniger schwierige Frage wohin wer
den wir diesen Sommer gehen tritt erscheint eine reizende
Seebadgeschichte von F W Hackländer Trouville mit
kecken Pikanten Illustrationen von H Schlittgen Preis 1M
bei Carl Krabbe in Stuttgart

Es ist eine nette kleine Geschichte die uns Hackländer erzählt
und sie zeigt daß mit dem letzten Walzer noch nicht Alles zu
Ende daß winterliche Mißverständnisse im Sommer sich
lösen daß winterliche Beziehungen auch im Sommer zu einem
beseligenden Bündniß führen können gewiß eine am Schluß
der Saison zeitgemäße und tröstliche Versicherung Und wie
graziös hat uns Schlittgen die Heldin gezeichnet ob am hei
mathlichen Schreibtisch oder im Eisenbahncoupee in lässigem
Träumen hingestreckt oder auf schroffer Felsenklippe sitzend
immer ist sie im höchsten Grade oiuv Wer das Seebad schon
kennt wird mit Vergnügen die dort so unvermeidlichen Gestal
ten in feuchtem Meereskostüm begrüßen und wer es noch nicht
kennt nun der kann sich wenigstens vorher klar machen in
welche Situationen der Mensch gerathen kann jedenfalls
will das Büchlein mitreden wo man Sommerpläne macht
und denen die daheim bleiben die Zeit lustig vertreiben

Tageskalender
Städtische Steuer Reeeptur m 7 ngust werden die Steuer

von Vormittags 8 bis Nachmittags 1 Nhr angenommen
Erster Hebcbezirl Geiststr Gcorgstr Germarstr Gottcsackergasse
Zweiter Hebebezirk Klansthorstrake NleinschmicScn Hoher räm

Kühler Brunnen Knhgaffe Kntschgafse Kuttelhos Kuttelpsorte Lange
stratze Lerchenseld

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Bormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselbe
von 2 1 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 Z
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Ngl Nnivcrsitiits Kuratorium Kaulenberg 3 Eing Schulberg S 12
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Sgl Ilniversitiits Kafle und Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Vormittags

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen sür heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

ich und Waageamt gr Berlin lös Wochentags von 8 12 Nhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Berpflcgungsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Stadt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 N Mittags
Städtische Sammlung für Kunst und Kunstgegenftände im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Fcner Meldeftelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kaufmännischer Verein Ab 8 94 Uhr französischer Sprachunterricht
Kausmimuischcr Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab S
Schachklnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Englischer Club Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bicycle Klnb Sitzung Vereins und Uebungssahren 8 Uhr Abends

in Freibergs Garten
Kausmännischer Verein Rhenania 8z Uhr im Restaurant Rheingold
Gesangverein Myrthe Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klansstr 8
Gesangvercin Frcundfchastsbund Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Nhr im Restaurant zum Eiskeller
Segel Club Alter Schwede Ab 8z in Bölke s Restaurant
Turnverein Ale Ab 8z Nebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Postuntcrbcamten Vercin Versammlung in Drei Schwänen
Conservativer Verein Borussia Abends 8 Gesellschaststag im Restaurant

Aktien Brauerei
Halle sches Volks Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 WendS

Einzel Bsd 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 5 August

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Friedrich David Ernst
Uhlemann alter Markt 33 und Auguste Sophie Pauline
Brandt gen Brode Hospitalplatz 4 Der Schuhmacher
Friedrich Wilhelm Joseph Schülershof 6 und Minna Doro
thea Marie Schneider Cölleda Der Briefträger Friedrich
Wilhelm Fuchs Zerbst und Charlotte Friederike Wilhelmine
Hohmann Gröbzig

Eheschließung Der Maurermeister Gottlieb Adam Otto
Schwarze Königstraße 6 und Emma Herzau Bauhof 5
Der Schneider Otto Heimfath Leipzigerstraße 3 und Marie
Louise Moritz Steg 21

Geboren Dem Buchbinder Gustav Müller Gartengasse 9
eine T Elisabeth Martha Meta Der Kutscher Friedrich
Kohlemann Wörmlitzerstraße 30 ein S Louis Dem Buch
bindermeister Otto Bürger Mühlweg 24 eine T Johanna
Frieda Dem Stationsdiätar Franz Schreiber Lindenstr 16
eine T Marie Friederike Margarethe Dem Handelsmann
Carl Heinitz Königstraße 19 ein S Johann Friedrich Carl

Dem Metalldreher August Herrmann Magdeburgerstr 45
eine T Anna Frieda Dem Klempnermstr Franz Stümpfel
gr Steinstraße 36 eine T Martha Rosalie Dem Former
Paul Barth Schmiedstraße 14 ein S Carl Wilhelm Curt

Dem Former Friedrich Ehricht Böllbergerweg 44 ein S
Johann Friedrich Curt Dem Postsekretär August Bauer
Königstraße 20b ein S Ernst Franz Oskar Dem Bahn
arbeiter Bruno Dinter Psännerhöhe So eine Tochter Rosine
Emma Zwei nnehel S

Gestorben Die Wittwe Christiane Schmidt geb Pfeifer
75 I 4 M 5 T Berggasse 1 Des Bureau Gehülfen Carl
Görnitz T Margarethe Magdalene Jda 5 M 9 T Psän
nerhöhe 7 Des Maler Friedrich Hermann S Curt Fritz
1 I 25 T Breitestraße 17 Der Handarbeiter Wilhelm
Stiesler 50 I 7 M IT Des Former Louis Theuerkauf
T Friederike Hedwig 1 M 10 T kl Sandberg 18 Der
Koch Oskar Biertümpfel 21 I 6 M 27 T Klinik Des
Weißgerber Rudolf Müller S todtgeboren Langestraße 22

Ein unehel S
Standesamt Giebichenstein

Meldung vom 1 August
Geboren Dem Handarbeiter F F Rudolph eine Tochter

Auguststraße 8 Dem Glaser F G L Plathe ein S Witte
kindstraße 45 Dem Zimmermann W F Boskugel eine T
Reilsstraße 30 Dem Handarbeiter F W Gneist eine T
Gosenstraße 3 Dem Steinsetzer F C Heumann eine T
Trothaschestraße 26

Gestorben Des Handarbeiter C H A Renpert S 3 I
9 M 2 T Nierenentzündung Fluthstraße 1 Des peu
sionirten Steigers C Schopp S 6 I 4 M 11 T Schar
lach Triftstraße 8 Des Dachdeckers A E Boost T 1 I
3 M 14 T Hirnhautentzündung Böckstrsße 14

Meldung vom 3 August
Geboren Dem Maurer F R E Uhlrich ein S Hohestr 17
Gestorben Des Handarbeiter A A E Kopsch T 5 M

8 T Keuchhusten Fährstraße 11 Des Zimmermanns
L F Frommann T 5 T Krämpfe Gosenstraße 9 Des
Formers I P Roenspieß T 3 M 28 T Brechdurchfall
Brunnenstraße 33

Meldung vom 4 August
Geboren Dem Maler A A F Kleinkopf ein S Triftstr 13
Gestorben Des Postschaffners F A Thun Ehefrau 32 I

1 M 20 T Brustkrankheit Reilsstraße 9

Synagogen Gemeinde
Freitag Abend Gottesdienst 7 Uhr Abends Sonn

abend den 8 d Mts Gottesdienst 8 /z Uhr früh

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MM

Thermometer
nach

Oslsiiis RsÄiun

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

5 /8 2 Uhr 758,5 31,2 25,0 34 N0 wolkig

8 Uhr 759,3 19,0 15,2 70 desgl
6 /8 7 Uhr 760,0 16,3 13,0 75 UV dunstig

Uebersicht der Witterung
Der höchste Luftdruck liegt nordwestlich von Europa während

vorm Kanal über Deutschland und dem nordwestlichen Rußland
flache Depressionen lagern Bei schwacher Luftbewegung aus
variabler Richtung ist das Wetter über Centraleuropa vor
wiegend heiter und trocken Die Temperatur ist sehr gleich
mäßig vertheilt und entsprechend den Bewölkungsverhältnissen
lokalen Schwankungen unterworfen in Deutschland liegt sie
durchschnittlich etwas über der normalen Im mittleren und
südlichen Deutschland fanden vielfach Gewitter statt jedoch ohne
erhebliche Niederschläge

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg s 15 Memel
1 17 Karlsruhe i 16 München j 20 Chenmitz 19 Berlin j 19

Paris s 17
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 5 August

Abends 1,44 am 6 August Morgens 1,44

IlMtvr ill lMMZ
Freitag den 7 August

Neues Theater Die Widerspänstige
Altes Theater Geschlossen
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Ein ordentliches älteres Kindermädchen
von auswärts per 1 September gesucht

Kaulenberg 1

5 II
Sonnabend den 8 d M Nachmitt

Uhr kl Klausstr 14 I
A ct Kommissa

Sonnabend den 8 d M Mittags
IS Uhr versteigere ich Blkicher
st ras e Ro zwangsweise gegen Baar
zahlung ca 1SV Centner Heu eine
Häckselmaschine
nnd 8 Centner

eine Decimalivaage

Gerichtsvollzie

sucht zur 1 Hypothek Ivvsvr Se
kretär Schmeerstr 17/18 I

frisch von der Presse empfiehlt
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HsiRpt L si Z Ut ii 87 Brnderstrasze 7
ni x K mw

3 Große Steinstratze 3

NsMiiWer
seit 1861 erprobt u bewährt

beiWilh Schubert Gbr Mnlert
I Bethge

ar iit t i, sinxködlsii

WüvI R 1Ä Ri I ei iA0rstr 109
s Gebett ff Betten Ä Mk 2

und 35 sofort zu verkaufen
gr Mrichstr S im Cigarrengeschäft

Neue u gebrauchte Möbel verkauft
billig Brüderstr 4 sHalloria

Nodtsudrsttsr
sind jährl 80 90 Wagg u 30 40 Wagg
weiche 1 Meter lange Faßdauben zil ver

kaufen bei It ReiwieseuPost Zuckmantel Oesterr Schlesieu
starke und festgebundene a

1 Schock Mk 7,50 erh gr
Zuf I Si Bernburgerstr 13
vbordarisr llsv

von gedungenen Wiesen ä Centn Mk 2,50
fr Bahnhof hier liefert Sv i K ASÄrt
Clausthal im Harz Sägemüllerstraße
No 506

F SIIO N5W

V i niuis
i6

Maurer werden noch angenommen
Wuchererstratze IS

Ein Mann z Obstbrechen ges i Rathswerder

Ein mit guten Zmgnissen versehenes
Mädchen für Küche und Hausarbeit
wird sofort oder IS August gesucht

Anmeldungen Vormittags

8 II
Eitt Mädchen mit guten Zeugnissen

wird bei hohem Lohn für dauernde
Stellung gesucht Zu erfragen bei

rvk
Eine Frau z Gartenarb ges i Rathswerder

Ein sauberes fleißiges Mädchen das sehr
gut kochen kann sucht zum 1 September
Stelle bei einer einzelnen Herrschast

Zu erfragen Geiststr VZ I
Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 4

für 8 Mkfür 4S Mk

Wohnung in 3 Etage 4 Stu
ben 3 Kaminerit und Zubehör voll
ständig renoyirt geeignet zum Abver
miethen ist per sofort oder 1 Oktober
zu beziehen Preis 400 Mark

Dresdener Bierhalle
Kaulenberg 1

Z N I

Etage Salon 7 Stuben
Bädez nebst Zub mit allem Comfvrt aus
gestattet per 1 Okt öder später zu verm

Besichtigung zwischen 2 und 4 Uhr
Königstr SV

Herrschaft Wohnung von 2 St 3 K
u sonst Zub auch Kartenprom per 1 Okt
zu vermiethen Lanrentiusstr 13 I

Ein sreundl Familienlogis 3 Stuben c
für 280 Mark zu vermiethen

Leipzigerstr 91 1
Eine Wohnung Stube Kammer Küche

und Zubehör Preis 65 Thaler ist zum
1 Oktober beziehbar zu vermiethen

MersebNrgerstr 3S part
uung S St Küche u Zu

behör an rnhige Leute per 1 Okt
nllig zu verm Heurietturftr 13

Malzextrakt GesundkeitÄbier für Brust und
Magenleidende und bei Verdauungsstörungen

Nachstehende Heilberichte reihen sich den
taufenden gleichlautenden Dank

an
Herr Ao l ann Hoff Erfinder und allemiger Erzeuger der Malz

PräParate K K Hoflieferant Ritter hoher Orden in Berlin
Neue Wilhelmstratze 1

Pörsten den IS Januar 1885
Hierdurch möchte ich Sie freundlichst bitten mir noch einmal ein

Fätzchen Ihres vortrefflichen Malzextrakt Gefnndheitsbieres zu übersenden
Gleichzeitig erfnche ich Sie 3 Pfd Malz Gefnndheits Choeolade Nr Ä
als Postpacket an meine Adresse abgehen zu lassen Beides Bier wie
Ehoeolade haben mich bei vorschriftsmäßigem Genuß bereits wesentlich

gekräftigt Rndolphi PfarrerDas Johann Hosf sche Malzextrakt Gesundheitsbier hat sich als ein
vorzügliches diätetisches Stärkungsmittel für Reeouvaleseeuten von schwe
ren Krankheiten gezeigt sowie bei Brustkranken da es nicht aufregt ebenso
ist es bei chronischen Magen und Hämorrhoidal Leiden ganz besonders zu

empfehlen vx Seyppel Oberstabsarzt
General Depot für die Provinz Sachsen Albert Robert Magdeburg

Verkaufsstelle in Halle a S bei Helmbold K Co

HoS Malz Choeolade zur Stärkung

Zwickaner und Schlesische Pechstückkohlen I zum Bezug in ganzen
Lowrys und einzelnen Fuhren empfiehlt

VUo VsstMs, NUslo
An der mit Vorgärten projektirten

GeI j1I r Wir
stehen von jetzt ab Baustellen im Preise von 12 bis SS Mk
pro Quadratmeter zum Verkauf Anzahlung ist Bedingung

Näheres ll x Itt part

Die Hausmannswohnung
Heinrichsstratze SS ist Pro 1 Ok
tober er zu vermiethen

Näheres Harz 16 Part
Möblirte Stube Parkstra e 1 Part

F möbl Zim sof z verm Eharlottenstr 13 p
Zu einem Bureau werden S Zimmer

per 1 Sept er zu miethen gesucht
Off bes sub K 38777
ZI Brüderstr

Gesucht eine gut möbl Wohnung Stube
nebst Kabinet zum 1 Okt part womögl
mit eigenem EnttSe Gefl Off in d Exp
d Bl unter Al HV 5 erbeten

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
lllrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Sl nl iiviUHeute Freitag Abends v 8 Uhr ab
Zmm lilitÄr l vncvit

ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Königl Magd Füs Regts Nr 36

Entröe Person SV Pf
O HVivAkrt Kapellmeister

Billets im Vorverkauf 4 Stück
1 Mk sind in den bekannten Ver
kaufsstellen zu haben

IM H M V M
II

Heute Donnerstag den K August

bsvdieSs Vonvvrt
der uugar Knabenkapelle 25 Knaben

aus
Billets im Vorverkauf wie bekannt

gegeben
Kaffenpreis SV Pf Anfang 8 Uhr

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage
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